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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Dachau 65 IX : TSV Schleißheim IV 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Harashchuk und Witte bleiben gegen den TSV Dachau 65 IX 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Schleißheim IV im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Mitte) beim TSV Dachau 65 IX benennen, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 24:1 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Harashchuk und Witte, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Wenige Chancen hatten Höser / Schell beim 4:11, 5:11, 4:11
gegen ihre Kontrahenten Harashchuk / Scheermann. Ohne Mühe gewannen wenig später Witte /
Zeiler ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Winfried Höser, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Michael Witte verlor. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Julien Schell bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Hryhorii Harashchuk. Beim 0:3 gegen
Leonard Scheermann fand Klaus Küster von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Ohne Mühe gewann am Nachbartisch Michael Zeiler sein Einzel, da kein
Gegner gestellt werden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Hryhorii Harashchuk hatte Winfried Höser nur im ersten Satz eine Chance. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Witte war für Julien Schell am Ende wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Die beiden Teams
verließen mit einem 8:0-Erfolg für den TSV Schleißheim IV die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Dachau 65 IX nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Milbertshofen VI am 28.10.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft
des TSV Schleißheim IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Feldmoching III am 10.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Dachau 65 IX

Doppel: Höser / Schell 0:1, Küster / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: W. Höser 0:2, J. Schell 0:2, K. Küster 0:1 

 TSV Schleißheim IV
Doppel: Harashchuk / Scheermann 1:0, Witte / Zeiler 1:0 
Einzel: H. Harashchuk 2:0, M. Witte 2:0, M. Zeiler 1:0, L. Scheermann 1:0


